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VR-NetWorld Software: Einrichtung mit HBCI-Signaturkarte 

Voraussetzungen 

▪ HBCI Signaturkarte (z.B. VR-NetWorld Card)
▪ PIN-Brief
▪ Kartenlesegerät (beispielhaft wird nachstehend ein „Reiner cyberJack one“ verwendet)

Vorgehen 

1. Damit die VR-NetWorld Software mit einer HBCI-Signaturkarte arbeiten kann, müssen Sie
zunächst den Treiber für das Kartenlesegerät auf Ihrem PC installieren, um das
Kartenlesegerät in Betrieb nehmen zu können. Für den „Reiner cyberJack one“ können Sie
den Treiber unter www.reiner-sct.com/support/ herunterladen.
ACHTUNG: Wenn Sie das Installationsprogramm des Treibers starten, darf das
Kartenlesegerät noch nicht am PC angeschlossen sein! Erst im Laufe der Installation
werden Sie dann aufgefordert, das Kartenlesegerät anzuschließen.

2. Downloaden Sie unter www.vb-rb.de/download-vrnw die aktuelle Version der VR-NetWorld
Software und starten Sie die Installationsdatei („VRNetWorldSW<Version>.exe“). Es
erscheint der Begrüßungsbildschirm. Klicken Sie auf „Weiter“.

http://www.reiner-sct.com/support/
https://www.vb-rb.de/download-vrnw
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3. Akzeptieren Sie die Lizenzvereinbarung und klicken Sie auf „Weiter“. 

 
 

4. Den voreingestellten Installationspfad bestätigen Sie mit „Weiter“. Das Programm wird nun 
auf Ihrem Computer installiert. Dies kann etwas Zeit in Anspruch nehmen. 

 
5. Sie erhalten eine Erfolgsmeldung. Durch Klick auf „Fertig stellen“ können Sie das 

Programm starten. 
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6. Nun können Sie sich durch die Highlights der neuesten Version klicken oder direkt auf 
„Weiter zur Anmeldung“ klicken. Damit Ihnen diese Information beim nächsten Start nicht 
angezeigt wird, Sie markieren die Checkbox „Dialog nicht mehr anzeigen“ 

 
 

7. Im Willkommen-Fenster klicken Sie auf „Weiter“. 

 
8. Die nächsten sechs Fenster des Einrichtungsassistenten („Daten rücksichern“, „Proxy“ und 

„Online-Update“) überspringen Sie jeweils mit „Weiter“. 
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9. Im Fenster „Einrichtung Kartenleser“ markieren Sie die Auswahl „Ja“ und klicken auf „Weiter“. 

 
 

10. Im folgenden Fenster werden Sie gefragt, ob das Kartenlesegerät angeschlossen ist und Sie 
Ihre HBCI-Signaturkarte eingelegt haben. Falls das zutrifft, klicken Sie auf „OK“. 

 
 

11. Im Fenster „Kartenleser verwalten“ markieren Sie Ihr Kartenlesegerät, dann klicken Sie 
zunächst auf „Kartenleser verwenden“ und dann auf „Schließen“: 

 
 

12. In den nächsten beiden Fenstern „Datenbestand im Netzwerk“ und „Mandanten“ markieren 
Sie jeweils „Nein“ und klicken auf „Weiter“. 
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13. Im Fenster „Supervisorkennwort“ vergeben Sie sich jetzt ein Kennwort, welches künftig 
jeweils beim Start der VR-NetWorld Software abgefragt wird. Klicken Sie auf „Weiter“. 

 
 

14. Im Fenster „Bankverbindung“ klicken Sie auf „Weiter“ um mit der Einrichtung Ihrer HBCI-
Signaturkarte fortzufahren. 
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15. Vergeben Sie eine Bezeichnung und Beschreibung für die anzulegende Bankverbindung 
und tragen Sie die Bankleitzahl „71160000“ ein. 

 
 

16. Als Typ des Sicherheitsmediums wählen Sie „Chipkarte“ und klicken auf „Weiter“. 

 
 

17. Die folgende Meldung weist Sie auf die erforderliche PIN-Eingabe am Kartenlesegerät 
hin. 

 
 

  

meine Volksbank Raiffeisenbank eG 
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18. Im Fenster „Bankverbindung wählen“ werden Ihnen die im Chip auf Ihrer HBCI-
Signaturkarte gespeicherten Bankverbindungsdaten angezeigt. Klicken Sie auf „Weiter“. 

 
 

19. Die Angaben zur Bankverbindung werden nochmals angezeigt. Klicken Sie auf „Weiter“. 
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20. Es erscheint das Fenster „Synchronisation“. Die „URL/IP-Adresse“ wird automatisch 
vorbelegt. Klicken Sie auf  „Weiter“ und dann auf „Ausführen“ um die Synchronisation der 
Bankverbindung zu starten. 

 

 
 

21. Es erscheint ein Hinweis, dass Sie Ihre Chipkarte benötigen. Klicken Sie auf „Weiter“ und 
geben jeweils nach Aufforderung Ihre PIN am Kartenlesegerät ein. 

 
 

  

Ausführen des folgenden Auftrages mit dem HBCI/FinTS-Verfahren: 
 
Bankverbindung >Meine_Bankverbindung< bei meine Volksbank Raiffeisenbank eG (BLZ 71160000) 
* Bankverbindung synchronisieren 
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22. Im Fenster „Kontenanlage Rückfrage“ werden alle Konten zurückgemeldet, die für Ihre 
HBCI-Signaturkarte freigeschalten sind. Sollten Sie Konten nicht benötigen, entfernen Sie 
das/die Häkchen in der Checkbox davor. Ansonsten klicken Sie auf „Weiter“, „Fenster 
schließen“, „Weiter“ und „Fertig stellen“. 

 

 

 

  

meine Volksbank Raiffeisenbank eG 

111222333 



 

VR-NetWorld Software: Einrichtung mit HBCI-Signaturkarte Seite 10 von 12 
 
 

23. Das Fenster „Einrichtungsassistent: Konto“ verlassen Sie mit Klick auf „Weiter“. 

 
 

24. Wollen Sie für die unter Punkt 22 angelegten Konten die Umsätze und Salden abrufen, 
klicken Sie auf „Weiter“ und dann auf „Ausführen“. 

 

 

  

meine Volksbank Raiffeisenbank eG (BLZ 71160000) 

meine Volksbank Raiffeisenbank eG (BLZ 71160000) 

meine Volksbank Raiffeisenbank eG (BLZ 71160000) 
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25. Es erscheint wieder der Hinweis, dass Sie Ihre Chipkarte benötigen. Klicken Sie auf „Weiter“. 
Anschließend werden Sie wieder zur Eingabe der PIN am Kartenlesegerät aufgefordert. 
 

26. Das Fenster „Auftragsausführung“ beenden Sie dann durch Klick auf „Fenster schließen“. 

 
 

27. Sofern bereits vorhanden, können Sie nach Klick auf „Weiter“ Ihren Lizenzschlüssel 
hinterlegen. Klicken Sie dann auf „Online registrieren“ um den Lizenzschlüssel überprüfen 
zu lassen. Ist alles in Ordnung, wird der Lizenzschlüssel grün angezeigt und Sie können 
das Fenster mit „Weiter“ verlassen. 

 
Sollten Sie noch keinen Lizenzschlüssel bestellt haben, können Sie die VR-NetWorld 
Software trotzdem 60 Tage lang als Testversion uneingeschränkt nutzen. Nach Ablauf des 
60-tägigen Testzeitraums können Sie jedoch ohne hinterlegten Lizenz-Schlüssel keine 
Verbindung zur Bank herstellen und keine Datensicherung erstellen! Kümmern Sie sich 
deshalb bitte rechtzeitig um einen Lizenzschlüssel und erfassen diesen in der Menüzeile 
der VR-NetWorld Software unter dem Menüpunkt Registrierung/Lizenzinformation“. 
Den Lizenzschlüssel können Sie unter www.vb-rb.de/lizenz-vrnw bestellen. 
 

  

meine Volksbank 

111222333 

(meine Volksbank Raiffeisenbank eG, BLZ 71160000): 

https://www.vb-rb.de/lizenz-vrnw
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28. Der Einrichtungsassistent ist damit abgeschlossen. Wenn Sie auf „Fertig stellen“ klicken 
erscheint die Anmeldemaske. Geben Sie Ihr Programm-Kennwort (siehe Schritt 13) ein und 
klicken Sie auf „Anmelden“. 

 
 

29. Nun haben Sie die Möglichkeit, als weiteres Sicherheitsmerkmal einen persönlichen Text 
zu erfassen, der Ihnen künftig in sicherheitsrelevanten Dialogen (z.B. PIN-Eingabe) als 
Siegel angezeigt wird. Beenden Sie die Maske mit „OK“. 

 
 

30. Jetzt wird Ihnen die Kontenübersicht angezeigt und Sie können mit der VR-NetWorld 
Software arbeiten. 

 

 

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Online-Banking-Spezialisten unter 08031/185-300 
oder ebl@vb-rb.de gerne zur Verfügung. 

meine Volksbank Raiff 

meine Volksbank Raiff 

 


